
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 1. Mai 2012 

 

 Nr. 2012/850   

Marcel Hänggi, 8032 Zürich: Beitrag aus dem Lotteriefonds an das Sachbuch zu 

technisch/wissenschaftlichem Fortschritt 

  

1. Erwägungen 

Marcel Hänggi, Zürich (Heimatort Nunningen), ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds 

an das Sachbuch zu technisch/wissenschaftlichem Fortschritt. Das Buch erzählt 20 bis 25 Ge-

schichten technischen und wissenschaftlichen Wandels, vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Ein-

gerahmt werden diese durch einen einleitenden und einen abschliessenden Essay. Gemeinsam 

ist den Geschichten, dass sie aufzeigen, dass „Fortschritt“ nichts Lineares ist, dass er oft anders 

verläuft, als allgemein angenommen und dass technischer Wandel immer als Teil gesellschaftli-

chen Wandels gesehen werden muss. 

Letztlich geht es um die Frage, welche Art technischen Wandels wir brauchen, um in Zeiten 

drängender ökologischer, sozialer und ökonomischer Probleme eine nachhaltige Gesellschaft zu 

erreichen. Das Buch richtet sich gegen eine technozentrische, letztlich fortschrittsfeindliche Sicht 

technischen Wandels, von der der britische Technikhistoriker David  Edgerton schreibt: „Calling 

for innovation is, paradoxically, a common way of avoiding change when change is not wanted. 

The argument that future sciene and technology will deal with global warming is an instance“. 

Für dieses Sachbuch sind Ausgaben von Fr. 63‘000.-- budgetiert. 

2. Beschluss 

2.1 Marcel Hänggi, Zürich, ist an das Sachbuch zu technisch/wissenschaftlichem Fortschritt 

ein Produktionsbeitrag von Fr. 10'000.-- zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 

und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 Dieses Kulturengagement des Kantons ist auf geeignete Weise mit dem Logo 

SOkultur zu dokumentieren. Das entsprechende Merkblatt zum Einsatz des Logos ist 

unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Beitrag zulasten des Kontos 

2090017 “Lotteriefonds” wie folgt anzuweisen: 

2.4.1 Fr. 7‘500.-- nach Erhalt eines Einzahlungsscheines; 

http://www.sokultur.ch/
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2.4.2 Fr. 2'500.-- nach Eingang eines Exemplars des Manuskriptes (Lieferung an Amt für 

Kultur und Sport, Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen-St. Niklaus) mit 

Einzahlungsschein. 
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